
 
 

Medienmitteilung des Infobüros Handicap Region Brugg   

Zweite Vereinsversammlung des Infobüros Handicap Region Brugg: 

Steigende Beratungszahlen und spannende Rückmeldungen aus der Evaluation 

Am 28. Mai 2026 fand im Effingerhof Brugg die 2. Vereinsversammlung des Infobüros 

Handicap Region Brugg statt. Die Vertretungen der elf Mitgliedorganisationen (Stiftung 

Domino, stiftungNetz, Stiftung Faro, insieme Region Brugg, Behindertensport Region Brugg, 

Entlastungsdienst, Heimgärten, Spitex Region Brugg, HPS Windisch, Fragile AG/SO und 

Rollstuhlfahrdienst Region Brugg) schauten auf das erfolgreiche zweite Betriebsjahr zurück 

und erhielten Informationen über das Ergebnis der Evaluation.  

2025 fanden 79 Beratungen statt (davon 30 vertiefte Beratungen und 49 Kurzberatungen). 

Die Themen dieser Beratungen sind sehr breit gefächert. Es geht unter anderem um 

Geld/Budget, Steuern, Ergänzungsleistungen, Invalidenversicherung, Wohnen/Assistenz, 

Arbeit und Mobilität. Die Menschen gehen entweder direkt im Büro vorbei, das von 

Mitarbeitenden von Pro Infirmis geführt wird, oder informieren sich auf der Website 

www.infobuero-handicap.ch .  

Im Herbst erhielt die Fachhochschule für Soziale Arbeit der FHNW den Auftrag, die 

bisherige Arbeit des Infobüros Handicap zu evaluieren. Eine Projektgruppe von 

Studierenden bearbeitete dieses Projekt im Wintersemester. Die Studie mit dem Titel 

«Niederschwellig beraten, wirksam unterstützen - Eine qualitative Evaluation des 
Infobüros Handicap Region Brugg aus Sicht der Beteiligten» ergab auf Basis von 
Interviews mit Beratenden und Ratsuchenden folgende Resultate: 

• Die Unterstützung wurde von den Ratsuchenden als positiv, hilfreich/unterstützend und 

emotional entlastend erlebt (Beispielaussage: "Das ist wie ein Puzzle… Nach dem 

Telefon war das Puzzle vollständig“). 

• Der niederschwellige Zugang ist hilfreich. 

• Das Fazit der Studiengruppe ist: «Zielsetzung grösstenteils erreicht. Das Infobüro 

Handicap schliesst eine regionale Versorgungslücke. Es wirkt für die Ratsuchenden 

stärkend und befähigend. Die Herausforderungen sind die Ressourcen, die Bekanntheit 

und die Kontinuität in der Beratung.» 

 
Das Infobüro Handicap Region Brugg führt seine Tätigkeit mit gleichem Elan weiter. Es 

werden Anstrengungen unternommen, die Angebote noch bekannter zu machen. Im 

kommenden Jahr ist eine Strategietagung geplant. Alle Informationen unter 

www.infobuero-handicap.ch 


